
Zulässigkeit von Luftbild-Aufnahmen
02.12.2009, 16:13 | Politik, Recht & Gesellschaft

Pressemitteilung von: LADM Rechtsanwälte, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer

 

Luftbild-Aufnahmen können in die Rechte anderer eingreifen, wie dies grundsätzlich bei jedem Foto der Fall sein kann.

Wichtig in diesem Zusammenhang ist das jeweils fotografierte Objekt. Grundsätzlich unterfallen auch Luft-Aufnahmen
den urheberrechtlichen Vorschriften.

Am 19.08.2009 entschied das Amtsgericht München (Az.: 161 C 3130/09) in einem Fall, in dem eine Luftaufnahme
eines Hauses zum Verkauf angeboten wurde, wogegen sich der Eigentümer des Hauses mittels Klage zu wehren
versuchte.

Er gab an, durch die Luft-Aufnahme sei sein Recht am eigenen Bild und auch sein Persönlichkeitsrecht verletzt, darüber
hinaus das Urheberrecht des Architekten.

Diese Auffassung konnten die Münchner Richter nicht teilen, da der Kläger auf der angesprochenen Luftaufnahme
persönlich nicht zu erkennen war.

Unabhängig davon, dass nicht dargelegt wurde, weshalb der Kläger die Urheberrechte des Architekten geltend machen
dürfte, seien auch diese im Fall eines ordinären Alltagsbaus wohl eher abzulehnen.
Werkschutz bestehe für jene Gebäude, deren Gestaltung und Beschaffenheit Besonderheiten aufwiesen, was in diesem
Fall jedoch nicht gegeben war.

Fazit:
Eingriffe in die eigenen Rechte müssen nicht geduldet werden, jedoch sollte ein spezialisierter Rechtsanwalt
eingeschaltet werden, um festzustellen, ob diese überhaupt verletzt sind.
Wird nämlich ohne Rechtsverletzung geklagt – verliert der Kläger also –, so trägt er die Kosten des Verfahrens, was es zu
vermeiden gilt.
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Portrait

Die Kanzlei Mittelstaedt, seit Kurzem Bestandteil der Partnerschaftsgesellschaft LADM Liesegang Aymans Decker
Mittelstaedt & Partner, Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater, ist eine exklusive Spezialisten-Kanzlei mit
internationaler Ausrichtung und Sitz in Köln.
Seit 1994 arbeitet die Kanzlei für globale Unternehmen und leistet alle fachlichen Dienstleistungen im Bereich des
Gewerblichen Rechtsschutzes.
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Der Gründer der Kanzlei, Axel Mittelstaedt, ist seit über 25 Jahren internationaler Experte für Gewerblichen
Rechtsschutz und Markenführung.
Seine klassischen anwaltlichen Leistungen: Markenrecht (Anmeldung und Verteidigung etc. von Marken),
Wettbewerbsrecht (Angriffe und deren Abwehr), Geschmacksmusterrecht (Anmeldung und Verteidigung etc. von
Geschmacksmustern), Patentrecht (speziell: Verfahren bei Patentverletzungen).
Zusätzlich bietet die Kanzlei Mittelstaedt ein qualifiziertes Analyseverfahren und Gutachten für strategisches IP
Management in Unternehmen an. Dieses innovative Kanzleiprodukt SIP® untergliedert sich in vier Phasen:
* Analyse der aktuellen IP Strategie eines Unternehmens
* Bewertung des Geistigen Eigentums
* Konzeption faktischer und juristischer Schutzstrategien
* Aktualisierung und Neuanmeldung für Marken, Produkte und Geschmacksmuster
Dazu gerade erschienen: Axel Mittelstaedt, „Strategisches IP-Management – mehr als nur Patente“ im renommierten
GABLER-Verlag: ISBN 978-3-8349-1399-9
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